
Chancen erkennen und nutzen – 

Das neue Fachkräfteeinwanderungsgesetz
20.05.2025

Amanda Sibold

Agentur für Arbeit Lörrach



Agenda

#  Wer bin ich?

#  Überblick über die wichtigsten Neuerungen    
    und Nutzen für Unternehmen 

#  Online Vorabzustimmungsantrag 

#  Ansprechpartner



Wer bin ich? 

13 Jahre Berufserfahrung im 
Personalbereich 

Seit 2 Jahren 

FEG Spezialistin 

Amanda Sibold 

FEG Spezialistin 

Arbeitsvermittlerin 



Das neue Fachkräfteeinwanderungsgesetz

In Kraft seit 01.03.2020

Ziel des Gesetzes:

• Erleichterte Einwanderung für Fachkräfte & Personen 
   mit Berufserfahrung
• Reaktion auf den Fachkräftemangel in Deutschland
• Fokus: Berufsausbildung, Qualifizierung & Jobsuche
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• Gehaltsschwellen gesenkt 

  4.025€ pro Monat 
  Mangelberufe 3.646,60€ pro Monat 
• Erweiterter Zugang für: 

• Berufseinsteiger

• IT-Fachkräfte ohne Studium (mit 3 Jahren Erfahrung)

• Mehr Mangelberufe anerkannt (z. B. Pflege, Bildung, Pharmazie) 



Westbalkanregelung

• Sonderfall Westbalkanregelung  gilt für Staatsangehörige folgender     
   Staaten: Albanien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, Nordmazedonien, 
   Montenegro und Serbien 

• Gilt grundsätzlich für jede Art der Beschäftigung. Die Anerkennung der    
    beruflichen Qualifikation in Deutschland ist keine Voraussetzung. 

    (Hilfskräfte) 

•  Ausgenommen sind reglementierte Berufe



Vereinfachter Aufenthalt für Fachkräfte

• Anspruch auf Aufenthaltstitel, wenn Voraussetzungen erfüllt

• Keine Verbindung mehr zwischen Qualifikation & Job nötig

• Gilt für Berufe außerhalb reglementierter Berufe



Einreise für eine Ausbildung in Deutschland

• Schulabschluss im Ausland
• Mindestens Deutschkenntnisse B1
• Ausbildungsvertrag in Deutschland
• Finanzierung sichern (Stipendium, Sperrkonto mit mind. 1.091 € pro   
   Monat (Jahr 2025) oder Verpflichtungserklärung)
•  Altersgrenze: 35 Jahre



Anerkennung & Qualifizierung

•  Aufenthalt zur Anerkennung jetzt bis zu 3 Jahre möglich

•  Anerkennungspartnerschaft: Job + Anerkennung erst in DE

•  Nebenjobs bei Qualifizierung: jetzt möglich 



Beschäftigung durch Berufserfahrung

• Auch ohne Anerkennung möglich:

             o mind. 2 Jahre Berufserfahrung
             o anerkannter Berufsabschluss (Bestätigung durch      
                Zentralstelle ausländisches Bildungswesen –ZAB erforderlich)
             o Jahresgehalt ab 43.470 € (2025) oder nach
                Tarifvertrag

• Für IT-Fachkräfte: kein Abschluss nötig, nur 3 Jahre     
               Berufserfahrung



Chancenkarte (ab Juni 2024)

•  Für Jobsuche in Deutschland

•  Punktesystem (z. B. Qualifikation, Sprache, Alter)

•  Bis zu 1 Jahr gültig + Nebenjob (20 Std./Woche) erlaubt

•  Verlängerung möglich, wenn Jobangebot vorhanden



Weitere Neuerungen

• Niederlassungserlaubnis: früher möglich (nach 2–3 Jahren)

• Erleichterter Familiennachzug (auch für Eltern/Schwiegereltern)

• Studierende & Auszubildende: mehr Nebenjobs erlaubt

• Kurzzeitige Beschäftigung möglich (für die Tarifgebundene Arbeitgeber
   8 Monate/Jahr)

• Das beschleunigte Fachkräfteverfahren ab 04.2025 durch LZF möglich
   (LZF - Landesagentur für die Zuwanderung von Fachkräften)  
   Gebühr in Höhe von 411€ pro Bewerber

https://www.landesagentur-zuwanderung-bw.de/ 

 • Vorabzustimmung nun 9 Monate gültig  (vorher 6 Mo.)

 

https://www.landesagentur-zuwanderung-bw.de/


Fazit & Ihre Ansprechpartnerinnen  Fachkräfteeinwanderung

• Das neue Gesetz macht Deutschland attraktiver für Fachkräfte

• Mehr Flexibilität, weniger Bürokratie

• Gute Chancen für Berufserfahrene & Berufseinsteiger
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